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PROTOKOLL 

 
der ordentlichen Gemeindeversammlung 
der Gemischten Gemeinde Vinelz, 
Mittwoch, 11. Juni 2025, 20:00 Uhr 
im Gemeindesaal Vinelz 

 

 
Vorsitz: Hansjürg Bigler, Gemeindepräsident 
 
Protokoll: Damian Gnägi, Gemeindeverwalter 
 
Anwesend: 40 Personen = 5.89 % der Stimmberechtigten 
 (Stimmberechtigte in Gemeindeangelegenheiten: 679) 
 
Kein Stimmrecht: Karin Burri, Finanzverwalterin 

Damian Gnägi, Gemeindeverwalter 
 
Stimmenzähler: Als Stimmenzähler wird vorgeschlagen und gewählt: 

Marc Gehri 
 
Presse: Keine Vertretung 
 
Publikation: Anzeiger Region Erlach Nr. 19 vom 9. Mai 2025 

Nr. 23 vom 6. Juni 2025 
 

 
Traktanden: 
 
1. Rechnung 2024 

Beratung und Beschlussfassung 
 
2. Umfrage und Verschiedenes 

 

 
Der Gemeindepräsident begrüsst die Anwesenden und erklärt die Versammlung 
als eröffnet. 

 
Die Unterlagen für die Gemeindeversammlung lagen während 30 Tagen vor der 
Gemeindeversammlung öffentlich auf. Die traktandierten Geschäfte wurden in 
der Gemeindeinfo näher erläutert. Die Gemeindeinfo wurde in jede Haushaltung 
verteilt. Die detaillierte Gemeinderechnung 2024 konnte auf der Gemeindever-
waltung oder auf der Internetseite der Gemeinde eingesehen werden. 
 
Beschwerden gegen Versammlungsbeschlüsse und wegen Missachtung der Ver-
fahrensvorschriften sind innert 30 Tagen nach der Versammlung schriftlich und 
begründet beim Regierungsstatthalteramt Seeland einzureichen. Verletzungen 
von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften sind an der Versammlung sofort 
zu beanstanden. Wer rechtzeitige Rügen pflichtwidrig unterlässt, kann nachträg-
lich nicht mehr Beschwerde führen (Art. 49a GG). 
 
Alle mündigen Schweizerinnen und Schweizer, die das 18. Altersjahr zurückge-
legt und seit 3 Monaten in der Gemeinde Wohnsitz haben, sind stimmberechtigt. 
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Das Protokoll der Gemeindeversammlung liegt vom 16. Juni 2025 bis 16. Juli 
2025 in der Gemeindeverwaltung sowie auf der Website der Gemeinde öffentlich 
auf. Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich beim Gemeinderat 
Vinelz einzureichen. Der Gemeinderat entscheidet über die Einsprachen und  
genehmigt das Protokoll. 
 
Änderungen in der Reihenfolge der Geschäfte werden nicht verlangt. 
 
Das Protokoll der letzten Gemeindeversammlung vom 27. November 2024 wurde 
vom Gemeinderat am 14. Januar 2025 gestützt auf Art. 68 OgR genehmigt. 
Das Protokoll lag 7 Tage nach der Versammlung für einen Monat öffentlich auf. 
Einsprachen sind keine eingegangen. 
 

 
 
Traktandum 1 
 
Rechnung 2024 

Beratung und Beschlussfassung 

 
Referentin: Karin Burri, Finanzverwalterin 
 
Ergebnisse 
Nach HRM2 muss das Ergebnis des Gesamthaushaltes von der Gemeindever-
sammlung genehmigt werden. 
 

 
 
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 512’837.70 
ab. Geplant war ein Ertragsüberschuss von CHF 68’035.00. Dies ergibt eine Bes-
serstellung von CHF 444’802.70. 
 
Der Sachaufwand fiel um rund CHF 117’000.00 tiefer aus als budgetiert und bei 
den Steuern sind rund CHF 299’000.00 Mehreinnahmen als budgetiert dazuge-
kommen. Der buchhalterische Gewinn des Verkaufs des Regiokabels beträgt 
CHF 285’795.48. 
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Abweichungen gegenüber dem Budget 
 
Allgemeine Verwaltung 

Rückstellung Überzeitguthaben in der Höhe von CHF 20‘000.00. Weniger Dienst-
leistungen Dritter durch die Verzögerung bei der Einführung der elektronischen 
Geschäftsverwaltung. Mehraufwand Informatik durch Schnittstellen zum Kanton 
und die Einführung von e-Umzug. Höherer Reinigungsaufwand bei der Saalan-
lage, Ersatz der defekten Kaffeemaschine und Ersatz vom Geschirr. Service der 
Schiebefenster. Mehr baulicher Unterhalt beim Gemeindebauernhaus durch  
Nagerschäden. 
 
Öffentliche Ordnung und Sicherheit 

Mehraufwand bei den Dienstleistungen Dritter für Bau, Einwohnerkontrolle etc., 
aber auch Mehreinnahmen. Kosten für Geoportal inklusive Datenhaltungskosten 
Leitungskataster. 
 
Bildung 

Schülerzahlabhängige Gemeindebeiträge an Schulimont, OSZ Erlach und Gym-
nasien, sowie Besoldungsanteil des Kantons. Weniger Aufwand Musikschule. 
Tiefere Reinigungskosten beim Schulhaus. Weniger Aufwand bei der Ver- und 
Entsorgung. Höhere Versicherungsprämien, Unterhaltskosten durch das Anbrin-
gen des Aussenschranks und die Neugestaltung des Platzes unter dem Tisch-
tennistisch. Weniger Unterhaltskosten für den Sportplatz, da das Sanden nicht 
nötig war. 
 
Kultur, Sport + Freizeit 

Beitrag von CHF 30‘000.00 an die Kirchgemeinde für die Sanierung des weltli-
chen Teils der Kirchenuhr. Verkauf Kabelnetz. Planungskosten Uferschutzpla-
nung, weniger Unterhalt Hafenanlage als geplant. Sanierung Badesteg, In-
standstellung Uferweg nach Unwetterschäden, Erneuerung Platz beim Güter-
brunnen. 
 
Soziale Wohlfahrt 

Nettoaufwand Betreuungsgutscheine: CHF 7‘004.47. Tieferer Beitrag an den  
Regionalen Sozialdienst. Höherer Kantonsbeitrag für Ergänzungsleistungen. 
Mehrkosten Seniorenreise. 
 
Verkehr 

Tiefere Kosten für Straßenbeleuchtung als budgetiert. Kein Unterhalt für Straßen- 
und Verkehrswege. Mehraufwand Maschinen und Fahrzeuge. Höhere Gebühren-
einnahmen Parkplatz, tieferer Beitrag an den Lastenausgleich öffentlicher Ver-
kehr. 
 
Umweltschutz und Raumordnung 

Wasser: kein Unterhalt Leitungsnetz, tieferer Beitrag an die WAGROM. 
Abwasser: mehr Dienstleistungen Dritter, tieferer Unterhalt Leitungsnetz. 
Abfall: keine Anschaffungskosten für Container, Kosten Kunststoffsammlung von 
rund CHF 2‘500.00 waren nicht budgetiert. 
 
Kein Aufwand im Bereich Gewässerverbauungen und Raumordnung. Die  
Planung für die Gewässerräume, Uferschutzplanung sind aktuell am Laufen. 
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Volkswirtschaft 

Korrekturbuchung aus dem Jahr 2023 von rund CHF 25‘000.00 zu Lasten der 
Forstwirtschaft und zu Gunsten der Fernwärme. Mehraufwand Unterhalt Wald-
wege. Vandalismusschaden am Forsthaus, Mehreinnahmen Kurtaxen. 
Tiefere Ausgaben für Strom und Heizöl bei der Fernwärme. 
 
Finanzen und Steuern 

Forderungsverlust: CHF 5‘808.45 (Budget: CHF 11‘800.00) 
Einkommenssteuern natürliche Personen: CHF 2‘192‘895.90 
Vermögenssteuern natürliche Personen: CHF 382‘973.15 
Gewinnsteuern juristische Personen: CHF 13‘379.25 
Sonderveranlagungen: CHF 217‘388.80 (Budget: CHF 147‘430.00) 
Mehreinnahmen bei den Liegenschaftssteuern 
Zinsbelastung: CHF 36‘957.06 
Langfristigen Schulen: CHF 4‘700‘000.00 
Abschreibung bestehendes Verwaltungsvermögen bei Übergang HRM2: 
CHF 200‘125.80, fix bis 2031 
 
Nachkredite 
Die Nachkredite sind alle gebunden oder in der Kompetenz des Gemeinderates. 

 
Finanzkennzahlen 
Die Nettoschuld pro Einwohner betrug im Jahr 2024 CHF 1‘394.23. Dieser Wert 
ist eine mittlere Verschuldung. 
 
Der Selbstfinanzierungsgrad liegt bei 416.92 %. Werte über 100% entsprechen  
einer guten Selbstfinanzierung und zeigen auf, dass kein Fremdkapital aufge-
nommen werden musste. 
 
Spezialfinanzierungen 
Die Ergebnisse für Wasser, Abfall und Wärmeverbund fallen positiv aus. Abwas-
ser fällt negativ aus. 
 
Diskussion 

Hansjürg Bigler erkundigt sich, ob die Diskussion zur Rechnung gewünscht wird: 
 
F.S.: 

Der Platz vor der SunSeaBar ist öffentlicher Grund und steht der Allgemeinheit 
zur Verfügung. Er stört sich daran, dass die Stühle und Sitzgelegenheiten der 
SunSeaBar wild herumstehen und auf dem Platz keine Ordnung herrsche. Von 
Seiten der Gemeinde sei keine Markierung der verpachteten Fläche sichtbar. 
Weiter möchte er vom Gemeinderat wissen, zu welchem Preis das Land ver-
pachtet wird und wie gross die Fläche dazu ist. Der Gemeinderat soll die Ver-
sammlung an der nächsten Gemeindeversammlung über die Details der vertrag-
lichen Situation orientieren. 
 
Hansjürg Bigler: 

Der SunSeaBar wird eine Fläche von 100 m2 verpachtet, dies zu einem marktüb-
lichen Preis. 
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M.Z.: 

Er findet, dass das Dorf durch den Betrieb der SunSeaBar auf der Aussenfläche 
an Attraktivität gewinnt und man nicht Probleme lösen soll, wo keine bestehen. 
Eine Intervention wäre aus seiner Sicht unverhältnismässig. 
 
F.T.: 

Erkundigt sich, wie die Kosten von CHF 42‘000.00 in der Rechnung bei der Posi-
tion „Allgemeines Rechtswesen, Dienstleistungen Dritter“ entstanden sind. 
 
Karin Burri: 

Darin sind sämtliche externen Kosten für den Bereich Bau (z.B. Gewässerschutz-
gesuche, Bauberatungskosten) sowie Einwohner- und Fremdenkontrolle enthal-
ten. Dem gegenüber stehen Einnahmen von rund CHF 43‘000.00 
 
M.G.: 

Die Gemeinde hat langfristige Schulden von CHF 4‘700‘000.00, dies bei jährli-
chen Zinsen von CHF 37‘000.00. Wird der Schuldbetrag jährlich kleiner oder 
kann die Gemeinde jeweils nur die Zinsen bezahlen? 
 
Karin Burri: 

Der Gemeinde ist es wichtig, dass der Schuldbetrag jährlich sinkt. Als vor einigen 
Jahren der Bau des Gemeindesaals und die Strassensanierung am Mattenweg 
stattgefunden haben, lag die Verschuldung bei über CHF 7‘000‘000.00. 
 
M.G.: 

Der Parkplatz im Dorf (vor dem Gemeindehaus) wird die ganze Nacht hindurch 
mit hellem Licht beleuchtet. Ist es dort möglich, dass eine Verbesserung erzielt 
werden kann, damit nicht die ganze Nacht Licht brennt? 
 
Bernhard Gutmann: 

Die Gemeinde wird prüfen, ob dort Optimierungen, z. B. mit Bewegungsmeldern, 
gemacht werden können. 
 
G.E.: 

Ihr wurde vor einiger Zeit berichtet, dass sich die Strassenbeleuchtung auf der 
Insstrasse während der Nacht nicht dimmt, stimmt das? 
 
Bernhard Gutmann: 

Die Insstrasse ist eine Kantonsstrasse. Folgedessen ist auch der Kanton zustän-
dig für die Beleuchtung. Der Gemeinde ist Stand heute nicht bekannt, zu wel-
chem Zeitpunkt diese Beleuchtung ersetzt wird. 
 
F.S.: 

Kommt noch einmal zurück auf sein Votum zu Beginn der Diskussion. Er sei wohl 
falsch verstanden worden. Er möchte den Betrieb nicht schikanieren, sondern 
wissen, ob der Vertrag mit den Betreibenden noch aktuell sei. 
Weiter möchte er noch dem Werkhof-Team danken, welches die Feldwege je-
weils gut unterhält. 
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Nachdem keine weitere Diskussion zur Rechnung gewünscht wird, stellt 
Hansjürg Bigler den Antrag. 
 

Antrag des Gemeinderates: 
 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung, die Jahresrechnung 
2024 zu genehmigen. 

 

Beschluss der Gemeindeversammlung: 
 
Die Jahresrechnung 2024 wird einstimmig genehmigt. 

 

 
 
Traktandum 2 
 
Umfrage und Verschiedenes 
Information des Gemeinderates / Wortmeldungen aus der Versammlung 
 
1. Bernhard Gutmann, informiert über: 

Vorfall vom 7. April 2025 beim Hackplatz in Vinelz 

Bei der Verarbeitung des Astmaterials auf dem Hackplatz hat ein grosser 
Schlegel die Maschine der entsprechenden Unternehmung beschädigt. Zur-
zeit laufen Abklärungen bezüglich die Versicherungsleistungen. 
 
Bekämpfung von invasiven Neophyten 

Die Gemeinde bietet Informationsmaterial sowie kostenlose Sammelsäcke 
für die Bekämpfung von invasiven Neophyten an. Das Material soll im dafür 
vorgesehenen Container beim Werkhof entsorgt werden. 
 
Ch.W.: 

Beim Trockenplatz des Bootshafens gibt es Berufskraut, welches umgehend 
beseitigt werden soll. Somit soll der Versamung vorgebeugt werden, damit 
sich der Neophyt nicht weiterverbreitet. 
Sie wird sich mit anderen Interessierten am Donnerstag, 12. Juni 2025, ab 
19:00 Uhr, der Bekämpfung des Berufskrauts vor Ort annehmen. 
 
Angebot E-Ladestation der Solargenossenschaft Erlach beim Parkplatz am 
Seestrandweg 

Die Solargenossenschaft wird ab Mitte Juli auf dem Parkplatz am Seestrand-
weg eine Ladestation für Elektro-Fahrzeuge anbieten. 
 
Zustandserhebung der privaten Abwasseranlagen (ZPA) zur Sanierung im 
Gebiet Flachseren – Breiten 

Die Werkleitungen sowie die Strassenoberflächen im Gebiet Flachseren – 
Breiten sind in die Jahre gekommen und müssen saniert werden. Dazu be-
nötigt es die Zustandserhebung der privaten Abwasseranlagen, welche im 
Juni und Juli vor Ort durchgeführt werden. 
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2. Hansjürg Bigler, informiert über: 

Auftragsvergabe Wasserbauplan Ruelbach 

Der Gemeinderat hat im Mai die Lüscher & Aeschlimann AG, Ins, mit der  
Erarbeitung des Wasserbauplans für den Ruelbach beauftragt. 
 
Ehrungen 

Nadine Zehnder (Gemeindeverwaltung) und Eveline Klening (Reinigung) 
werden für ihr zehn- bzw. fünfundzwanzigjähriges Jubiläum im Dienste der 
Gemeinde Vinelz geehrt. 
 
Damian Gnägi wird für den Abschluss zur Ausbildung als bernischer  
Gemeindeschreiber gratuliert. 
 
Veranstaltungen 

Hansjürg Bigler teilt die kommenden Veranstaltungen in der Gemeinde mit. 
 
Nächste Gemeindeversammlung 

Die nächste Gemeindeversammlung findet am Mittwoch, 26. November 2025 
statt. 

 

 
Schluss der Versammlung: 21:02 Uhr 
 
 

GEMISCHTE GEMEINDE VINELZ 
Der Präsident: Der Sekretär: 

 
 
 

Hansjürg Bigler Damian Gnägi 


